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Teilnehmende: 32  
Protokoll:   David Hoffmann    
 

Am 13.03.2026 wurde die Jahreshauptversammlung des TSV Dietfurt e.V. im 
Sommerhaus abgehalten.  

Nach der Begrüßung der anwesenden Mitglieder durch die 1. Vorsitzende Larissa 
Auernhammer wurde den im Jahr verstorbenen Veriensmitgliedern Fritz Guthmann, 
Gerhard Schindler, Klaus Moises, Ernst Schleusinger und Rita Dümmler gedacht.   

Nach Bekanntgabe der Tagesordnung galt ihr Dank allen Mitgliedern, Helfern und 
Spendern.  
 
Danach gab es einen Jahresrückblick 2025 durch Larissa Auernhammer:  
Aktuell hat der TSV Dietfurt 210 Mitglieder. 
Im März 2025 fand die letzte Jahreshauptversammlung statt.  
Im Mai startete Blick und Brotzeit mit vier Terminen in die zweite Saison. Mit der 
Anzahl an Vermietungen des Sommerhauses konnten wir 2025 sehr zufrieden sein. 
Ebenso konnte der ehemalige Gymnastikraum an die Hebamme Sarah Lang 
vermietet werden, in dem sie regelmäßige Kurse zur Geburtsvorbereitung abhält.  
Im letzten Jahr hatte sich Sarah auch die Gymnastikstunde am Montag mit Ilona 
geteilt, da Ilona kürzer treten wollte, und zum Anfang des Jahres 2026 nun endgültig 
aufhörte. 

Larissa bedankte sich bei Ilona, die seit 1974 mit großen Engagement und 
Begeisterung die Sparte Gymnastik geleitet hat. Mit ihren ständig neuen Ideen, ihrer 
Motivation für Fort- und Weiterbildung konnte sie den Teilnehmenden in der 
Gymnastiksparte immer etwas Neues anbieten, womit ihr der Verein viele langjährige 
Mitglieder zu verdanken hat. Larissa betonte, dass all die Zeit, Energie und Herzblut, 
die Ilona in den Verein investiert hat, größten Respekt und Dankbarkeit verdient.  

Oliver Dümmler gab den Kassenbericht für das Geschäftsjahr 2025 bekannt. 
Anschließend trugen die Kassenprüfer Linda Kraft und Karl-Heinz Schneider vor, das 
die Prüfung der Kasse keine Beanstandungen ergeben hat. Linda Kraft hat die 
Entlastung der Vorstandschaft für das Jahr 2025 vorgeschlagen. Dem haben alle 
anwesenden Mitglieder einstimmig zugestimmt.  

Georg Dänzer berichtete über das abgelegte Sportabzeichen im Jahr 2025: 
An die 41 teilnehmenden Sportlerinnen und Sportler konnten folgende Medaillen 
verliehen werden:  
14 Medaillen für Jugendliche: 1 x Bronze, 5 x Silber und 8 x Gold‚ 
sowie 27 Medaillen an Erwachsene: 2 x Bronze, 5 x Silber, und 20 x Gold. 



Für 2026 werden wieder viele Teilnehmende erhofft.   
Der Start ist für den Mai 2026 geplant. Georg bedankt sich bei Ilona und allen 
Mithelfenden für die Unterstützung. 

Ilona Dänzer trug ihren letzten Bericht der Sparte Gymnastik vor:  
Ilona bedankte sich bei allen Teilnehmenden und stellte die aktivsten Sportlerinnen 
der Montags- und Dienstagsstunden im Jahr 2025 vor.  
Ebenso ist sie sehr froh, dass mit Sarah Lang seit Februar 2025 eine Trainerin 
gefunden wurde, die sie im Wechsel für die Montagsstunde unterstützen konnte. 
Ein Biergartenbesuch im Sommer und eine Nachtwanderung mit einem 
gemeinsamen Abendessen zum Jahresabschluss im Dezember 2025 fanden auch 
wieder statt. 

Ilona gab noch einen kurzen Rückblick wie sie zum TSV Dietfurt kam und was in den 
52 Jahren bei der Sparte Gymnastik alles geboten wurde. 

Im Mai 1974 wurde die Sparte Gymnastik unter der Leitung von Elke Rathsam 
gegründet, und schon nach wenigen Sportstunden wurde das Training an Ilona 
übertragen. 
Im Jahr 1990 hatte Ilona die Übungsleiterausbildung abgeschlossen und zu den 
immer weiter steigenden Teilnehmern wurde da irgendwann der Höhepunkt erreicht, 
als die Schulturnhalle in Schambach nicht mehr ausreichte und die Trainingsstunden 
von Aerobic und BBP sowie eine Stunde Step in die Turnhalle der Senefelder Schule 
Treuchtlingen verlegt werden mussten. Einen besonderen Dank hat Ilona auch an 
Brigitte Mrasek ausgesprochen, die sie in ihrer Abwesenheit immer gut vertreten hat. 

Im Jahr 2008 hatte Ilona die Ausbildung zum B-Schein mit der Zusatzqualifikation 
„Haltung und Bewegung“ absolviert. Damit wurde das Qualitätssiegel „Sport pro 
Gesundheit“ erreicht, womit Gesundheitskurse angeboten werden konnten, die auch 
von den Krankenkassen bezuschusst wurden. Es wurden Kurse im Frühjahr und 
Herbst angeboten. Diese Kurse fanden 11 Jahre lang mit großem Erfolg statt.  
Neben dem sportlichen Geschehen wurden auch zu den Faschingsveranstaltungen 
im Gasthaus Holdenried Auftritte mit Tänzen einstudiert und Tagesausflüge mit Bus 
und Bahn organisiert. 
Ilona bedanke sich bei allen Sportlerinnen und Sportlern und der Vorstandschaft für 
die vielen gemeinsamen Jahre. 

Matthias Schiebat berichtet über die Sparte Dart.  
Nach einem guten Start mit vielen Teilnehmenden im Jahr 2024 ist es aktuell 
schwierig eine Kontinuität in die Sparte zu bekommen um einen Spielbetrieb oder die 
Ausrichtung eines Turniers in Betracht zu ziehen. Aktuell spielen regelmäßig ca. 6-8 
Personen.   
Matthias sucht eine Unterstützung um die Präsenz der Sparte Dart zu erhöhen.  
Er bedankte sich bei Julian, der ihm aktuell dabei hilft. 

David Hoffmann trug in Vertretung für Thomas Erdinger den Bericht der  
Sparte Tennis vor. Die Herren 40 spielten die Sommerrunde wieder mit einer 
Spielgemeinschaft unter dem Namen TEG Altmühlfranken. Die Heimspiele wurden in 
Dietfurt ausgetragen. In der Sommerrunde konnte die Mannschaft den dritten Platz 
erreichen. Es wurde auch an der Winterhallenrunde 2025/26 teilgenommen, die 



aktuell noch nicht beendet ist. Das letzte Spiel steht am 27.03.2026 an.  
Im Jahr 2025 wurde auch Training für Kinder angeboten. Thomas trainierte in zwei 
Gruppen vier Jungs und ein Mädchen. Lothar Pietsch trainierte Anfang des Jahres 4 
Damen, bis zum Ende der Saison noch eine Dame.  
Thomas bedankte sich bei allen Beteiligten, die bei der Unterstützung zum 
Ertüchtigen der Plätze geholfen haben, und bat für das kommende Jahr um Mithilfe, 
da es für die noch vier aktiven Spieler der Tennisabteilung ziemlich schwierig wird die 
Plätz herzurichten. Thomas hat auch erklärt, dass er leider aus gesundheitlichen 
Gründen die Spartenleitung für Tennis aufgeben muss. Er will dem Verein aber als 
aktives Mitglied erhalten bleiben und würde das Training im Tennis auch weiterhin 
ausführen.  

Martin Uhlig merkt an, dass die Tennisabteilung einen Neustart braucht. Er könne 
über Kontakt zu Dittenheim nach Trainern fragen.  
Die Bewässerung der Plätze muss repariert werden da diese nicht zuverlässig 
funktioniert. 

Wolfgang Steingärtner berichtete über die Saison des FC Nagelberg: 
Die 1. Mannschaft und 2. Mannschaft des FC Nagelberg liegen im stabilen Mittelfeld 
und der Trainingsbesuch ist sehr positiv. Die Klassen sollten gehalten werden. 
Wolfgang hat auch die Problematik mit dem Sportplatz angesprochen: Durch die 
lagen Pausen ohne Spielbetrieb hat sich der Maulwurf dort ausgebreitet.  
Durch die schlechten Bedingungen des Platzes haben die Spieler kein großes 
Interesse daran, in Dietfurt zu spielen.  
Um einen guten Spielbetrieb in Dietfurt zu ermöglichen, müsste für die Ertüchtigung 
des Platzes eine Menge Geld in die Hand genommen werden.  
Wolfgang wird bei der Versammlung des FC Nagelbergs ansprechen, den 
Verteilungsschlüssel für die Zahlung der Stammvereine an den FC Nagelberg gemäß 
der gestellten Spieler anzupassen. So wie es aktuell vereinbart ist, macht es 
wirtschaftlich keine Sinn, einen Spielbetrieb in Dietfurt durchzuführen. 
Es wird überlegt, dass die Damenmannschaft ab dem Frühjahr 2026 ihr Training und 
ihren Spielbetrieb nach Dietfurt verlegt.  
 
Die Neuwahlen wurden von Hubert Stanka durchgeführt. 
Die neue Vorstandschaft setzt sich nach den Wahlen wie folgt zusammen. 

1. Vorsitzende:  Larissa Auernhammer 

2. Vorsitzender:  Wolfgang Steingärtner  

Kassier:   Oliver Dümmler 

Schriftführer:   David Hoffmann 

Vorstandsmitglieder: Karl Herzner, Hubert Stanka, Petra Dinkelmeyer, Sabine 
Pitsch, Matthias Kraft, Brigitte Hüttinger, Matthias Schiebat 

Kassenprüfer:  Linda Kraft, Karl-Heinz Schneider 

 

 



Zu Blick und Brotzeit sowie den Sommerhausvermietungen hat David Hoffmann 
einen kurzen Rückblick gegeben. 
Im Jahr 2025 konnte das Sommerhaus 16 mal vermietet werden, und auch das 
Tennisheim wurde als Alternative einmal nachgefragt.  
Der Mietvertrag für das Sommerhaus wurde erneuert und die Mietpreise erhöht. In 
Zukunft wird ein pauschaler Betrag für die Endreinigung verlangt, da es mit der 
Sauberkeit immer wieder Probleme gab.  
Die Endreinigung führt aktuell David Hoffmann durch, der das aber auch gerne an 
jemanden abgeben würde, sollte jemand dazu bereit sein.  
Die Kosten für die Abrechnung des Gasverbrauchs müssen auch an die aktuellen 
Gaskosten angepasst werden. 
Mit Blick und Brotzeit 2025 konnte an den Erfolg vom Vorjahr angeknüpft werden. Bei 
immer gutem Wetter kamen viele Gäste, die auch ein überwiegend positives 
Feedback gaben. Zum Saisonschluss am 09.08.2025 konnten wir gut 140 Gäste 
zählen. 
David Hoffmann bedankte sich bei allen Beteiligten und Helfern, ohne die eine 
Durchführung nicht möglich wäre. Ebenso bittet er auch für die Saison 2026 um 
zahlreiche Unterstützung durch die Vorstandschaft und die Mitglieder.  

Folgende Ehrungen wurden durchgeführt: 

25 Jahre:  Stanka Hubert, Hoffmann David, Schiebat Matthias, Reisslein Michael, 
Rabus Theresa, Liebald Karin, Herzner Feli, Bickel Johannes 

40 Jahre:  Geigl Michael, Lutz Andreas, Widmann Andreas 

50 Jahre:  Durst Andreas, Friedrich Brigitte, Heinrichmeyer Otto, Lachmann Klaus, 
Krempl Werner, Mrasek Brigitte, Mrasek Heinrich, Pledl Martin, Schmidt 
Gerhard, Wild Monika, Winter Martin  

Sonstiges:   

Aus der Runde wurden Vorschläge gemacht, mehr Veranstaltungen am 
Sportgelände stattfinden zu lassen.    

Sitzungsende: 21:15 Uhr  

   

  

 

Larissa Auernhammer     David Hoffmann 
1. Vorsitzende       Schriftführer  


